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Wo der Himmel über uns  
geöffnet ist,  
da wird die Fremde zur Heimat. 
Friedrich von Bodelschwingh 



So gesehen 
Aussendung vor 25 Jahren 
 

Liebe Gemeinde, diesmal ist das „So 
gesehen“ leider etwas länger ausge-
fallen. Ich hoffe Sie und Du lesen 
meine Zeilen trotzdem. In 27 Jahren 
Dienst in der Kirche ist Einiges zu-
sammengekommen.     
 

Ich kann es selbst kaum glauben, 
aber es ist so: Vor zwei Jahren konn-
te ich ja schon mein 25-jähriges 
Dienstjubiläum als Seelsorger feiern. 
Und jetzt, am 27. August jährt sich 
zum 25. Mal meine Aussendung als 
Pastoralreferent in den Dienst im Bis-
tum Limburg. Bischof Kamphaus rief 
mir und den damals mit mir ausge-
sendeten 19 Gemeinde- und Pasto-
ralreferent(inn)en, darunter auch 
meiner Frau Bettina, im Limburger 
Dom unseren Aussendungsspruch 
zu: „Jetzt geh, ich sende Dich!“ Das 
Zitat nimmt Bezug auf das Gespräch 
Gottes mit Mose im Dornbusch 
(Buch Exodus, Kapitel 3), wo er ihn 
nach Ägypten sendet mit dem Auf-
trag, in seiner Kraft das Gottesvolk 
der Israeliten in die Freiheit zu füh-
ren. Diese Textstelle war mir damals 
Auftrag und Sendung zugleich. Bi-
schöflich beauftragt und gesendet 
wollte ich Menschen für Christus und 
für die Gemeinschaft der Glauben-
den in der Gemeinde begeistern. Ich 
wollte Menschen begleiten und ihnen 
die Weite und die heilende Kraft un-
seres Glaubens vermitteln. Ich wollte 
mit Leidenschaft am Aufbau des Rei-
ches Gottes mitwirken und zugleich  

 am Aufbau einer lebendigen, einer „ermög-
lichenden“ und reformbereiten Kirche. 
 

Mir ging es darum, dass die Menschen er-
fahren können:  
Unser Glaube bereichert unser Leben ent-
scheidend, er gibt uns keinen trügerischen, 
sondern echten Halt, er macht uns inner-
lich frei und selbstbewusst. Ende der 80er-
Jahre und Anfang der 90er-Jahre gab es in 
der Kirche neue Reform-Impulse, die wir 
im Studium regelrecht aufsogen und in un-
serem ehrenamtlichen Gemeindeengage-
ment unmittelbar umsetzen wollten. Diese 
Reformtheologie motivierte uns damals in 
unserem Einsatz und weckte die Hoffnung, 
dass sich unsere Kirche verändern kann, 
hin zu einer geschwisterlichen Kirche im 
Geist des II. Vatikanischen Konzils und der 
Würzburger Synode.                       
 

Wir wollten an einer Kirche mitwirken, in 
der sich alle Getauften nach dem Vorbild 
Jesu „auf Augenhöhe“ begegnen, gemein-
sam die Kirche und damit unsere Gesell-
schaft gestalten. In dieser Kirche sollte es 
kein oben und unten mehr geben, sondern 
alle sollten in gemeinsamer Verantwortung 
auf der Grundlage der Taufe mit Christus 
an der Seite einen gemeinsamen Weg in 
den Diensten der Kirche (Nächstendienst, 
Zeugnisdienst, Gottesdienst) gehen, im-
mer verbunden mit gemeinsamen Bera-
tungen und Entscheidungen. Gut erinnere 
ich mich noch an das Kirchenvolksbegeh-
ren, das damals von fast 2 Millionen Men-
schen mitgetragen wurde. Die Anliegen 
sind heute noch genauso aktuell, wie da-
mals und nach wie vor genauso nicht um-
gesetzt, eigentlich erschreckend. Wir 
wissen alle, was aus diesen Aufbrüchen 



geworden ist. Eine lange Phase einer 
leider rückwärtsgewandten Kir-
chenepoche unter den beiden letzten 
Päpsten liegt hinter uns:  
Dennoch gab es selbst in dieser Zeit 
der „Restauration“ immer wieder vie-
le Menschen mit Rückgrat, Pfarrer, 
Kolleginnen und Kollegen und vor al-
lem die ehrenamtlich Aktiven in den  
Gemeinden, die mich in diesen Jah-
ren nicht haben resignieren lassen. 
 

In den vergangenen 14 Jahren hier 
in St. Michael ist es trotz mancher 
Einschränkungen „von oben“ gelun-
gen, zumindest in vielen guten An-
sätzen eine nach vorne gerichtete 
Kirche zu gestalten, sich nicht ent-
mutigen zu lassen. Es ist gelungen 
mit vielen Aktiven hier vor Ort eine 
Kirche zu gestalten, die nah bei allen 
Menschen im Stadtteil mit ihren 
Freuden und Nöten ist und die ihre 
Verantwortung für die Gesellschaft 
wahrnimmt. Es ist gelungen immer 
wieder neue Ideen und Projekte zu 
initiieren und so nicht nur einen 
Mangel oder den vermeintlichen 
Rückgang des Glaubens und den 
Rückgang der Kirchenmitgliedszah-
len zu beklagen und diese plan- und 
tatenlos zu verwalten. Wir haben ge-
lernt, dass die Kirche unser aller 
Aufgabe ist und dass wir unsere 
Verantwortung nicht delegieren wol-
len. Dass dieser Einsatz unter kei-
neswegs einfachen gesellschaft- 
lichen Rahmenbedingungen ge-
schieht und Kraft kostet, das ist klar. 
Heimat bieten, Gemeinde aufbauen 
und solidarisch miteinander leben, 

das liegt derzeit nicht „im Trend“. Ich glau-
be aber, dass genau diese Ziele für die 
Menschen, für eine humane Gesellschaft 
und für ein wirksames Glaubensleben wei-
terhin sehr wichtig sind.  
In diesen und unseren anderen Anliegen 
haben wir mit Papst Franziskus einen 
Hoffnungsträger für eine echte Reform un-
serer Kirche an Haupt und Gliedern. In ei-
ner solchen Kirche sind Frauen und 
Männer gleichberechtigt und in gleicher 
Weise verantwortlich und bringen sich mit 
ihren geistgeschenkten Talenten ein. 
 

Nicht zuletzt dieser gemeinsame Einsatz 
so vieler, die vielen ermutigenden Erleb-
nisse im Alltag der Seelsorge oder auch 
die Gemeindehighlights und Festgottes-
dienste, sie haben mich in meinem Dienst 
als Seelsorger immer wieder beflügelt wei-
terzumachen und diese Kirche zu gestal-
ten. Sie ist und bleibt mir wegen ihres 
Auftrages, den uns Gott ans Herz gelegt 
hat, ja, wirklich: ein Herzensanliegen. 
Deshalb bin ich nach wie vor, auch 25 Jah-
re nach meiner Aussendung voll motiviert 
für meinen Dienst und danke allen, die 
mich in diesen Jahren (durchaus auch kri-
tisch) begleitet haben. 
 

Ihr und Euer 
 
 
 

Michael Ickstadt, Pastoralreferent 
 
 
 
 
 
 
 



Katholisches Dekanat  
Frankfurt am Main – Höchst 

 

Schiffswallfahrt 
am  

  25. August 2019 
 

Stadtkirchenfest 
 

11:00 Uhr  
Festgottesdienst im Kaiserdom zu 
Ehren des Stadtpatrons des Hl. Bar-
tholomäus 
Hauptzelebrant: Stadtdekan  
Johannes zu Eltz  
Kindergottesdienst im  
„Haus am Dom“ 
Übertragung des Gottesdienstes ins 
Haus am Dom 
 

12:30 Uhr  
Fest auf dem Domplatz 
Musik, Begegnung, Speisen  
und Getränke 
Informationen und Aktionen  
des Eine-Welt-Netzwerkes u.a. 
 

15:00 Uhr  
Bartholomäusvesper im Dom 
anschließend Ehrung  
mit der Bartholomäusplakette 
 

Fahrtroute des Schiffes und  
Zustiegsmöglichkeiten:  
08.45 Uhr Frankfurt a.M.-Höchst 
ca. 09.35 Uhr Frankfurt a.M..-Griesheim 
ca. 10.20 Uhr Ankunft Eiserner Steg 
 

Fahrpreis: Erwachsene 3 Euro, Kinder 
kostenlos Der Fahrpreis wird auf dem 
Schiff entrichtet. 

 

 

 
 
 
 
 
Ökumenischer Feiertag  
„Tag der Schöpfung“ am 8. September 
 
Am Sonntag, 8.9.2019 begehen die Evan-
gelische Regenbogengemeinde und unse-
re St. Michaelsgemeinde den 
Ökumenischen Feiertag „Tag der Schöp-
fung“. Der Gottesdienst für  
Groß und Klein (!) 
unter dem diesjährigen Leitwort 
„Salz der Erde“ beginnt um 
10.00 Uhr in der Evangelischen 
Kirche in der Siegener Straße. Nach dem 
Beginn in der Kirche wird der Gottesdienst 
mit einem „Schöpfungsgang“ durch das 
Sossenheimer Unterfeld mit inhaltlich ge-
stalteten Stationen fortgesetzt. Der Got-
tesdienst endet mit einer Agapefeier auf 
dem Gelände des Pfarrei-Projekts „Aben-
teuer Glaube – Kirche im Grünen“ am 
Rand des Höchster Stadtparks. Anschlie-
ßend bleiben alle noch bei einem Imbiss 
beisammen. Die Kinder können auf dem 
weitläufigen Gelände spielen. Die Rück-
kehr können Sie zu Fuß oder mit der Bus-
linie 55 antreten. Die Bushaltestelle 
befindet sich in der Nähe des Geländes. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Seniorenkreis „Spätlese ´74“ 
 

Herzliche Einladung zum 
Sommerfest 

am Mittwoch, 28.8,.2019, 15:00 Uhr 
ins Gemeindehaus 
und zu einem Spielenachmittag 
am Mittwoch, 11.09.2019, 15:00 Uhr, 
Gemeindehaus 
 
 

Seniorenkreis „Riesling 2000“:  
 

Herzliche Einladung zur Feier des 
19. Geburtstages 

des Seniorenkreises am Montag, 
16.09.2019, 15:00 Uhr im Gemein-
dehaus, Alt-Sossenheim 68 a 
 
 

 
 
 
20 Jahre KAB  
Sossenheim  
 

 
Im September feiert die KAB Sossen-
heim ihr 20-jähriges Bestehen. 
Am Dienstag, 10. September sind alle 
KAB-Mitglieder und Interessierten herz-
lich einladen zu einem Gesprächsabend 
mit Gästen. Der Abend im Gemeinde-
haus (Alt Sossenheim 68a) beginnt um 
19.30 Uhr.  
Am Sonntag, 15. September feiert der 
Mitbegründer der KAB Sossenheim, 
Pfarrer i.R. Albert Seelbach um 9.15 Uhr 
in der Michaelskirche einen Festgottes-
dienst zum KAB-Jubiläum. 
Anschließend ist auf dem Kirchplatz Ge-
legenheit noch  zusammen zu bleiben 
und zu feiern. 
 

Redaktionsschluss 
für den Michaelsboten  
 

Der nächste Michaelsbote erscheint am 
Sonntag, 15.09.2019. 
Beiträge, die in unserem 
Gemeindeblatt berück- 
sichtigt werden sollen, müssen 
bitte bis Montag, 09.09.2019 im  
Gemeindebüro vorliegen. 

 
 
 
„Atempause am Mittwoch“  
                                                                           

Die nächste „Atempause am Mittwoch“ ist 
am 28. August. Bitte die geänderte Uhrzeit 
beachten: 19:30 Uhr in der Krypta der Kir-
che (Eingang über die Michaelstraße) 

 
 
Monatlicher Wortgottesdienst 
in der  
Nothelferkapelle        
Der Wortgottesdienst im Monat August in 
der Nothelferkapelle findet am Montag,  
26. August um 9.00 Uhr statt.  
Herzliche Einladung! 

 
Hilfenetz Sossenheim 
Bitte beachten! 
Das Hilfenetz ist am Dienstag, 27.08.2019 
geschlossen. 
 
Offenlegung der Jahresabschlüsse 2018 
Die Unterlagen der Jahresabschlüsse 
2018 der Pfarrei St. Margareta sind wäh-
rend der Öffnungszeiten des Zentralen 
Pfarrbüros in der Zeit vom 02.09. bis 
13.09. offengelegt und einzusehen. 



Gemeindebüro St. Michael  
wird kirchliches Informations- und 
Beratungszentrum für den Stadt-
teil – Sprechzeiten Gemeindebüro, 
Sprechstunde Hilfenetz und neu:                                                         
Sprechstunde der Allgemeinen 
Lebensberatung  
Unser Gemeindebüro ist weiterhin 
eine verlässliche Anlaufstelle für alle 
Bürgerinnen und Bürger Sossen-
heims, die mit einem Anliegen kom-
men, bei dem wir als christliche 
Gemeinde hilfreich zur Seite stehen 
können. Zum einen ist unser Ge-
meindebüro montags, mittwochs und 
freitags geöffnet. Hier können orts-
nah und im persönlichen Kontakt vie-
le Anliegen besprochen und geklärt 
werden. Daneben besteht seit einiger 
Zeit dienstags vormittags die 
Sprechstunde des Hilfenetzes, die 
Andrea Seichter anbietet. Hilfesu-
chende und Hilfeanbietende haben 
hier einmal wöchentlich die Möglich-
keit im Gemeindebüro mit Frau 
Seichter ein persönliches Gespräch 
führen zu können. Außerdem ist sie 
darüber hinaus auch telefonisch er-
reichbar.                                                                                                                                          
Ab Freitag, 23. August bietet die „All-
gemeine Lebensberatung St. Johan-
nes, Unterliederbach“ eine 
Sprechstunde im Gemeindebüro St. 
Michael in Sossenheim an. Viele 
Sossenheimer nutzen bereits die 
vielfältigen Hilfsangebote der „Allge-
meinen Lebensberatung St. Johan-
nes“.                                                                            
Ab sofort wird für alle Hilfesuchenden 
zunächst alle zwei Wochen freitags 

hier vor Ort von 15.00 – 17.00 Uhr eine 
Sprechstunde angeboten. Frau Maria 
Haas, die Leiterin der Allgemeinen Le-
bensberatung und ihr Team sind auch 
weiterhin in der Anlaufstelle in Unterlie-
derbach oder per Handy erreichbar.  
Wir danken Frau Haas aber sehr, dass sie 
zusätzlich diese ortsnahe Sprechstunde in 
unserem Gemeindebüro für den Stadtteil 
anbietet. Informationen zum Angebot der 
„ALB“ entnehmen Sie bitte den nachste-
henden Hinweisen. 
 
Anlaufstelle Gemeindebüro  
(Sossenheimer Kirchberg 2)        
 Öffnungszeiten Gemeindebüro St. Mi-
chael: in der Regel montags von 9:00-
11:30 Uhr, mittwochs von 9:00-11:30 und 
von 15:00-17:00 Uhr sowie freitags von 
15:00-17:00 Uhr   
 Sprechstunde „Hilfenetz“ mit Andrea 
Seichter: dienstags von 10.00-11.00 Uhr  
 Sprechstunde „Allgemeine Lebensbe-
ratung“ mit Maria Haas: am 2. und 4. Frei-
tag im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr 
 
Erste Sprechstunde  
der „Allgemeinen Lebensberatung  
St. Johannes“  
im Gemeindebüro St. Michael:  
Freitag, 23. August 2019:  15.00 – 17.00 Uhr 
(Sossenheimer Kirchberg 2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vierwochenpraktikantin in Sankt 
Margareta und St. Michael  
 

In der Zeit vom 2. -29. September 
wird Frau Marijana Ivanko ein vier-
wöchiges Gemeindepraktikum in un-
serer Pfarrei absolvieren. Der 
Schwerpunkt ihres Einsatzes liegt in 
unserer Gemeinde St. Michael, de-
ren Seelsorger Michael Ickstadt Frau 
Ivanko als Mentor begleitet.  
Frau Ivanko hat in Zagreb (Kroatien) 
Theologie studiert und ihr Studium 
bereits abgeschlossen. Sie lebt mit 
ihrer Familie in Zeilsheim und über-
legt den Beruf der Pastoralreferentin 
zu ergreifen. Im Rahmen der Stu-
dienbegleitung von Bewerber(inne)n 
durch das Bistum ist es üblich, dass 
diese ein Gemeindepraktikum absol-
vieren.  
Wir freuen uns Frau Ivanko in diesen 
vier Wochen begleiten zu können.                                                                                                                                                                     
(mi) 
 
 

 
 
Vergiss Gott nicht im 
Urlaub 
 
 

Viele von uns sind gerade im Urlaub 
oder sie werden in den nächsten Ta-
gen gehen. Viele Verpflichtungen, 
Geschäfte und verschiedene Le-
benssituationen erfordern wirklich 
Ruhe und Erfrischung für Körper und 
Seele. Alltagsjobs lenken uns oft von 
unserem spirituellen Leben ab und 
besonders wenn wir im Urlaub sind,  

"vergessen" wir es völlig.  
Der Urlaub soll nicht nur zur Verjüngung 
des Körpers, sondern auch der Seele die-
nen. Abgesehen von den irdischen, mate-
riellen Bedürfnissen dürfen wir den 
Glauben und unsere Beziehung zu Gott 
nicht ignorieren und vernachlässigen.  
Und deshalb sollten wir mit Sonnenbaden, 
Schwimmen im warmen Meer, Heiterkeit 
und freudigem Grillen immer versuchen, 
mit Gott zu sprechen, zu beten, die Bibel 
zu lesen, in die Kirche zu gehen. Guten 
Morgen Jesus oder vor dem Schlafenge-
hen; Gute Nacht Jesus, danke für heute. 
Versuchen wir, Gott nicht zu vergessen 
oder zu ignorieren, denn er ignoriert uns 
unser ganzes Leben lang nicht. 
 
Marijana Ivanko, mag.theol. 
 
 

Neue Pfarrerin für die  
Evangelische Regenbogen-
gemeinde wird vorgestellt 
                                
Am Sonntag, 25. August wird im Gottes-
dienst der Evangelischen Regenbogen-
gemeinde um 10.00 Uhr in der Kirche 
(Siegener Str.) die neue evangelische 
Pfarrerin vorgestellt. Sie hat ihren Dienst 
am 1. August begonnen.  
Wir begrüßen Frau Dr. Charlotte Eisen-
berg sehr herzlich in Sossenheim und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit! Die 
Amtseinführung ist für Sonntag,  
3. November 2019 vorgesehen. 
 

Christiane Hampel, Vors. Ortsausschuss    
Petra Rink, stellv. Vors. Ortsausschuss   
Michael Ickstadt, Pastoralreferent     
 



Gottesdienste vom 17.08. 2019 – 15.09.2019 
 
 

20. SONNTAG IM JAHRESKREIS                                              Kollekte für die Pfarrei  

Samstag, 17.08.   

18:00 Uhr  Abendlob (Krypta) 

Sonntag, 18.08.   

09:15 Uhr  Eucharistiefeier mit Taufe von Milan Kulig (Kirche) 

mitgestaltet vom Jugendchor „Die Möwen“, St. Josef, Höchst 

anschl. esse- trinke- babbele auf dem Kirchplatz 

Montag, 19.08.   

09:00 Uhr        Rosenkranzgebet (Nothelferkapelle) 

Mittwoch, 21.08.    
09:00 Uhr 
16:00 Uhr 

 Eucharistiefeier (Krypta) 
Gottesdienst (Victor-Gollancz-Haus) 

Freitag, 23.08. 
12:00 Uhr 

  
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung Walter Knirsch, Sossenh.Friedhof 

 

21. SONNTAG IM JAHRESKREIS                                              Kollekte für die Pfarrei 
Samstag, 24.08.  Hl. Bartholomäus, Apostel, Patron des Doms und der Stadt
18:00 Uhr  Abendlob (Krypta) 
Sonntag, 25.08. 
08:45 Uhr 

 
 

 
Abfahrt Schiffsanlegestelle Höchst 
Schiffswallfahrt zum Stadtkirchenfest zu Ehren des Hl. Bartho-
lomäus 

Montag, 26.08.   

09:00 Uhr   Wortgottesdienst (Nothelferkapelle) 
 

Mittwoch, 28.08. 
09:00 Uhr 
19:30 Uhr 

  Hl. Augustinus, Bischof von Hippo, Kirchenlehrer 
Eucharistiefeier (Krypta) 
Atempause am Mittwoch (Krypta 
 

Freitag, 30.08. 
12:00 Uhr 

  
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung Maria Kurzidim, Sossenh. Friedh. 
 

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS                                Kollekte für die Kommunikationsmittel 
 

Samstag, 31.08. 
18:00 Uhr 

 
 

 
Abendlob (Krypta) 

Sonntag, 01.09. 

09:15 Uhr 
  

Eucharistiefeier (Kirche), Vorstellung und Einführung der neuen 
Messdiener(innen) 
Gedenken an  Günter und Franz Porada 
Totengedächtnis für Maria Kurzidim und Josef Schlöder 

   

Montag, 02.09. 

09:00 Uhr 

  
Rosenkranzgebet (Nothelferkapelle) 



Mittwoch, 04.09.   

09:00 Uhr 

16:00 Uhr 

 Eucharistiefeier (Krypta) 

Gottesdienst (Victor-Gollancz-Haus) 

Freitag, 06.09. 

18:00 Uhr 

  

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Kirche) 

anschl. Abend der Aktiven der Gemeinde (Gemeindehaus) 
 

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS        Welttag der Kommunikationsmittel          

                                                                Kollekte für die weltkirchlichen Projekte des Bistums 

Samstag, 07.09.   

k e i n 

18:00 Uhr 

 Abendlob  

Gemeinsame Eucharistiefeier der fünf Gemeinden in St. Justi-
nus, Höchst mit Einführung des neuen Seelsorgers Pastoralre-
ferent Thomas Burek, anschl. Sektempfang 
 

Sonntag, 08.09.  Tag der Schöpfung, Thema: „Salz der Erde“ 

10:00 Uhr 
 

 Ökumenischer Gottesdienst in der ev. Kirche, Siegener Str. 
Der Gottesdienst wird mit einem Schöpfungsgang zum  
Projektgelände „Abenteuer Glaube- Kirche im Grünen“ fortgesetzt 

Montag, 09.09. 
09:00 Uhr 

 

 

 

Rosenkranzgebet (Nothelferkapelle) 

Mittwoch, 11.09. 

09:00 Uhr 

 

Freitag, 13.09. 

19:00 Uhr 

  

Eucharistiefeier (Krypta) 

Gedenken an Stifter der Frühmesserei Nikolaus Fay und Familie 
 

Eucharistiefeier Schwesternkonvent, Alt-Sossenheim 68 
 

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS                                   Kollekte für das Weltnotwerk der KAB 

Samstag, 14.09.  KREUZERHÖHUNG 

18:00 Uhr  Abendlob (Krypta) 

Sonntag, 15.09.   

09:15 Uhr 

 

 

11:00 Uhr 

 Eucharistiefeier (Kirche), mitgestaltet vom Liturgischen Singkreis 

„20 Jahre KAB Sossenheim“,  

anschl. Empfang auf dem Kirchplatz 

Gottesdienst auf dem Pfadfinderplatz in Unterliederbach zum Ab-
schluss der Outdoortage 

 
 
 
 

 

 
 

  
 
 

Weitere Sonntagsgottesdienste der Pfarrei St. Margareta entnehmen Sie bitte der Homepage: www.margareta-
frankfurt.de. Jeden Sonntag findet um 10:00 Uhr im Gemeinschaftsraum (2. OG) des Klinikums Höchst ein Got-

tesdienst statt, der abwechselnd von der evangelischen und katholischen Krankenhausseelsorge gestaltet wird. 

 

Wir gedenken der Verstorbenen unserer Gemeinde 
 

  09.07.2019 Lorenz Seuffert   89 Jahre 
 30.07.2019 Walter Knirsch   94 Jahre 

         06.08.2019 Josef Schlöder   91 Jahre 
  11.08.2019 Maria Kurzidim   98 Jahre 

 
 



 

Pfarrgemeinderatswahlen – 
Pfarrversammlung am  
7. September                  
 

Die Pfarrgemeinderatswahlen am 
9./10.11.2019 finden in unserer Pfar-
rei als „Allgemeine Briefwahl“ statt.  
 

Am Samstag, 7. September sind al-
le Mitglieder der fünf Gemeinden der 
Pfarrei zu einer Pfarrversammlung 
eingeladen. Im Rahmen der Pfarrver-
sammlung werden sich u.a. die bis 
dahin feststehenden Kandidat(inn)en 
für den PGR vorstellen. Die Ver-
sammlung beginnt um 16.00 Uhr im 
Pfarrheim St. Josef(Schleifer- 
gasse 2-4).  
Im Anschluss feiern wir in der  
Justinuskirche um 18.00 Uhr die  
Eucharistie. Bitte beachten Sie: In 
den Gemeinden findet an diesem 
Samstag ausnahmsweise kein Vor-
abendgottesdienst (Wortgottesdienst 
oder Eucharistiefeier) statt. 
In den Gemeinden werden die Kan-
didat(inn)en der jeweiligen Gemeinde 
für den PGR auch auf ortsübliche 
Weise vorgestellt. 

Bitte beachten Sie die Box für die Vor-
schläge der Kandidat*innen am Eingang 
der Kirche!!! 
Geben Sie Vorschläge ein, wenn Sie Per-
sonen kennen oder Sie selbst Interesse 
haben im Pfarrgemeinderat mitzuwirken  
Bedenken Sie bitte: 
Ohne Pfarrgemeinderat ist eine demo-
kratische Gestaltung der Pfarrei nicht 
möglich. 

 

Aktivenabend in St. Michael  
 

 

Am Freitag, 6. September sind  
alle ehrenamtlich, nebenamtlich  
und hauptamtlich Aktiven in  
unserer Gemeinde St. Michael  
herzlich zum Danke-Abend ein- 
geladen!  
Die Gemeindeleitung (Ortsausschuss) be-
dankt sich für das große Engagement so 
vieler in St. Michael mit dem schon traditi-
onellen „Frankfurter Abend“. Wir beginnen 
mit einem, Gottesdienst um 18.00 Uhr in 
der Michaelskirche. Anschließend wird im 
Gemeindehaus (Alt Sossenheim 68a) ge-
feiert. Auch in diesem Jahr wird ein Ge-
meindemitglied mit der Michaelsplakette 
geehrt, das sich in besonderer und vielfäl-
tiger Weise ehrenamtlich engagiert.                                                                             
Sollte ein/e ehrenamtlich Aktive/r verse-
hentlich keine Einladung bekommen haben 
bitten wir das zu entschuldigen. Er oder sie 
sind natürlich trotzdem herzlich eingeladen! 
 
Christiane Hampel, Vorsitzende Ortsausschuss  
Petra Rink, stellv. Vorsitzende Ortsausschuss 
PR Michael Ickstadt, Seelsorger für St. Michael 
   
 



Aktionstage für 
Kinder in den 

Herbstferien
 

 
 

                                                              
 

In der ersten Herbstferienwoche vom 
7.10. - 11.10.2019 finden wieder Ak-
tionstage für Kinder von 6-12 Jahren 
statt. Nähere Infos werden dem-
nächst in einem Info- und Anmelde-
flyer, auf Plakaten und auf der 
Homepage veröffentlicht.  
Die Anmeldung zu den einzelnen 
Veranstaltungen ist ab Ende August 
zu den Öffnungszeiten im Gemein-
debüro St. Michael möglich.   
 

9. Outdoortage 
Für Klein und Groß 
 
 
 
 
 
 
 
14.09. bis 15.09.2019 
Auf dem Pfadfindergelände in Unter-
liederbach, Schmalkaldener Str., Nä-
he Unterliederbacher Bahnhof 
 
Näheres entnehmen Sie bitte den  
Flyern, die in der Kirche, im Gemein-
dehaus und im Gemeindebüro auslie-
gen. Oder informieren Sie sich auf 
unserer Homepage  
www.st-michael-sossenheim.de 

Aufruf an alle Kinder der Ge-
meinde ein Bild zu ma-
len oder auch evtl. 
in einem Schuhkar-
ton zu basteln: 
 

„Wie stelle ich mir meinen  
Traumspielplatz vor“. 

 

Wenn Du einen Spielplatz bauen dürftest – 
wie würde er dann aussehen? Mit Rut-
schen, Klettergerüsten, Schaukeln, Was-
ser, Sand und vielem mehr? 
Mal oder bastele uns Deinen Traumspiel-
platz und gib Dein Kunstwerk bis zum 10. 
September 2019 im Gemeindebüro Sankt 
Michael, Sossenheimer Kirchberg 2 ab.  
Die Traumspielplätze werden am Ernte-
dankfest (22.09.19) ausgestellt und dort 
bekommen die Schöpfer der schönsten 
Ideen auch einen kleinen Preis.  
 

Wir freuen uns auf Eure Traumspielplätze! 
 

Bitte nicht vergessen: Name, Alter, Adres-
se oder Telefonnummer auf die Rückseite 
schreiben, damit wir Euch benachrichtigen 
können! 
 
 

Aktion der Mess-
diener(innen) von  
St. Michael mit Über-
nachtung im Gemeindehaus und Teil-
nahme an der Schiffswallfahrt 
 

Am Samstag, 24.08. um 14:30 Uhr treffen 
sich die Messdiener*innen im Gemeinde-
haus und verbringen dann den Nachmittag 
beim Schwarzlichtminigolf. Anschließend 
ist Übernachtung im Gemeindehaus und 
am Sonntag, 25.08. nehmen sie an der 
Schiffswallfahrt zum Frankfurter Dom teil. 
 



Unser Sonn- und Feiertags-
gottesdienst in St. Michael 
 
Seit 23. Juni praktizieren wir an 
Sonn- und Feiertagen in unseren 
Gottesdiensten einen anderen Kom-
muniongang und Kommunionemp-
fang als bisher. Es soll in der jetzt 
gewählten Praxis mehr als bisher 
deutlich werden, dass Christus selbst 
uns zum Tisch des Herrn einlädt und 
wir gemeinsam, als Gemeinde (als 
„Kommunion“), miteinander und mit 
IHM Mahl halten. Die Fürbitten wer-
den „aus der Gemeinde heraus“ vor-
getragen. Damit deutlich wird: Die 
Fürbitten sind das „Gebet der Ge-
meinde“. Im Rahmen der Fürbitten 
kann jede und jeder seine persönli-
chen Anliegen in Stille vor Gott tra-
gen. Es ist auch möglich zum 
Mikrophon am Osterkerzenständer 
zu treten und eine allerdings bitte 
kurz gefasste Fürbitte zu artikulieren. 
Die geänderte Praxis hat sich mitt-
lerweile gut eingespielt.       
Ebenso haben, wie angekündigt, un-
sere ausgebildeten und bischöflich 
beauftragten Gottesdienstleiter*innen 
im Sonntagsgottesdienst bereits 
mehrfach ein Glaubenszeugnis abge-
legt. Auch diese Regelung wurde im 
Liturgiekreis des Ortsausschusses 
und danach im Ortsausschuss selbst 
unter fachlicher Beratung besprochen 
und beschlossen. Der Pfarrgemein-
derat wurde informiert und selbstver-
ständlich wurde Pfarrer Sauer in 
diese Beratungen und Entscheidun-
gen einbezogen.       

Er und die drei weiteren in unserer Ge-
meinde tätigen Pfarrer Enke, Seelbach und 
Steinmetz haben diese Regelungen aus-
drücklich begrüßt. (mi) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

…ein Buch für ein Buch! 
 

Bücher sollten nicht verstauben, sondern 
„wandern“! 

 

Und so geht‘s: 

 Nehmen Sie ein Buch mit, das Sie gerne 
lesen möchten. 

 Behalten Sie es oder bringen sie es wieder 
zurück. 

 Stellen Sie Bücher dazu, die Sie zu Hause 
nicht mehr brauchen.  

 Wenn Sie Bücher spenden, dann bitte 
solche, die Sie selbst gerne vorfinden 
möchten. Kaputte, fleckige und „muffige“ 
Bücher gehören ins Altpapier und nicht in 
den Bücherschrank. 
 

Viel Spaß beim Lesen und 
(Aus)tauschen! 

 
Dieser Bücherschrank ist eine Initiative 
der Gemeinde Sankt Michael. Ansprech-
partner sind Petra Rink (Tel. 
069/346273) und Christiane Hampel (Tel. 
069/34828420). 

 
 

 
 



Unser Schwesternorden „Töchter 
der göttlichen Liebe feierte sein 
50-jähriges Bestehen                         
 

Im Rahmen der Eucharistiefeier am 
17. Juli in der Krypta der Michaelskir-
che wurde der 50. Jahrestag der 
Gründung des Schwesternordens 
„Töchter der göttlichen Liebe“, 
„Daughters of divine life“ (DDL) ge-
feiert, dem ja auch unser Schwes-
ternkonvent angehört. Seit fast 10 
Jahren besteht nun auch schon un-
ser Schwesternkonvent in Sossen-
heim im Alten Pfarrhaus. Wer kennt 
sie nicht, unsere „blauen“ afrikani-
schen Schwestern, sie sind ein fester 
Bestandteil unserer Gemeinde, es ist 
schön, dass sie hier bei uns in Sos-
senheim in unserer Gemeinde an-
sässig sind.  
Der Orden „Töchter der göttlichen 
Liebe“ wurde am 16. Juli 1969 von 
Bischof Godfrey Mary Paul Okoye 
während des Biafrakrieges in Nigeria 
gegründet. Der Orden arbeitet mitt-
lerweile weltweit, auf vier Kontinen-
ten, in 14 Ländern, natürlich im 
Stammland Nigeria, aber auch bei 
uns in Deutschland, u.a. hier in 
Frankfurt. Der Orden arbeitet im 
Schwerpunkt medizinisch und pflege-
risch in Krankenhäusern und Alten-
heimen, aber auch in Schulen, in 
sozialen Diensten, wie Berufsfin-
dungszentren, Hauswirtschaftsschu-
len, Rehabilitationszentren oder auch 
in der Katechese und in der Leitung 
von Gemeinden. Das Motto des Or-
dens lautet: „Caritas Christi, urgent 
nos“: „Die Liebe Gottes treibt uns an“. 

Die Schwestern leben ihre Berufung Gottes 
Liebe in unserer Welt sichtbar zu machen. 
Das tun sie in der Art und Weise, wie sie 
ihre Beziehung zu ihren Mitmenschen ge-
stalten. In ihnen sehen sie dem Vorbild 
Christi folgend unabhängig von Rasse und 
Nationalität immer den Bruder oder die 
Schwester. Daraus leitet sich auch die Spi-
ritualität der Schwestern ab, also die geist-
liche Grundlage ihres Einsatzes: Göttliche 
Liebe soll ganz praktisch in die Tat umge-
setzt werden. Die Tat, nicht das Wort, steht 
im Vordergrund. Eine gute Mischung aus 
Kontemplation und Aktion macht ihr Leben 
aus, einerseits die apostolische Aktion, das 
praktische Wirken in den vielen schon ge-
nannten Aufgaben, andererseits die geistli-
che Besinnung (Kontemplation) in der 
Teilnahme an der Eucharistiefeier, der 
Pflege des Stundengebets der Kirche und 
der persönlichen Andacht und Meditation. 
Die Gemeinde St. Michael ist sehr froh, 
dass „unsere“ Schwestern ihr Zeugnis für 
Christus hier in Frankfurt und auch in Sos-
senheim ablegen. So sind Schwester An-
drea und Schwester Perpetua im Victor-
Gollancz-Haus tätig und dort auch in seel-
sorglichen Fragen ansprechbar. 
Die Schwestern werden ihr Jubiläum Ende 
des Jahres mit ihren Mitschwestern in 
Deutschland in ihrer Deutschlandzentrale 
noch groß feiern.                              
Trotzdem gratulierte PR Michael Ickstadt 
im Auftrag der Gemeinde in der Eucharis-
tiefeier am 17. Juli, einen Tag nach dem 
Gründungstag den Schwestern, mit einem 
Geschenk: Michaelswein und eine Jubilä-
umskerze.   
(mi) 



ZELTLAGER 2019 

Besuch im Zeltlager unserer Kin-
der und Jugendlichen Am Stell-
platz bei Kleinsassen in der Rhön. 

Am Freitag, 12. Juli 2019 haben Mi-
chael Ickstadt, Schwester Loveleen 
aus unserem Konvent der Schwes-
tern der Göttlichen Liebe und ich uns 
auf den Weg gemacht und sind in die 
Rhön gefahren. Für Schwester Love-
leen war es eine Gelegenheit unser 
schönes Deutschland ein wenig bes-
ser kennenzulernen und zu sehen, 
was den Kindern in den Ferien für 
Möglichkeiten geboten werden.  
54 Kinder sind am Mittwoch, 10. Juli 
2019 aufgebrochen um 14 Tage auf 
einem Zeltplatz im Wald, ca 2 km 
entfernt vom nächsten Dorf eine 
schöne Zeit zu verbringen 
Immer 5 – 6 Kinder übernachten in 
einem Zelt. Die 10 Gruppenleiter ha-
ben ihre eigenen Zelte auf der den 
Zelten der Kinder gegenüberliegen-
den Seite des Platzes aufgebaut. Die 
Gruppenleiter sind mit dem Leiter des 
Zeltlagers, Thomas Walter, schon am 
 

Wochenende mit dem Material vorgefahren 
und haben den Aufbau geleistet. Da ist 
aber alles da, was nötig ist. Es gibt ein 
großes Küchenzelt, in dem im Wechsel ge-
kocht wird. 
 
 

Ein Gemein-
schaftszelt bietet 
Platz zum Mittag-
essen und zum 
Spielen und Zu-
sammensein auch 
bei Regenwetter. Im Materialzelt sind die 
Spiele und Bastelsachen aufbewahrt, die 
die Kinder sich nach Bedarf holen können. 
Hier auf dem 
Platz gibt es 
noch drei 
Holztipis, da 
der Platz auch 
als Zelt- und 
Grillplatz von 
den Bewohnern der Umgebung genutzt 
werden kann. 
 

Ein Anschlagbrett verkündet die Besonder-
heiten des Tages und natürlich, was es 
zum Mittag-
essen gibt. 
Wir waren zu 
Eierpfannku-
chen mit Ap-
felbrei oder 
Nutella, al-
ternativ mit 
Marmeladen, 
eingeladen.  
 

Aber bevor 
der Gong 
zum  



Mittagessen rief, haben wir dem 
Treiben der Kinder zugeschaut.  

 
 
 
 
 
 
 
 

Es wurde ein Turnier mit einem 
Kegelspiel durchgeführt, an anderer 
Stelle spielten Kinder Tischtennis,  
 
 
 
 
 
 

wieder andere hatten sich um Astrid 
Walter und Hanna Neuser geschart, 
schnitten Stoff für eine Tasche zu-
recht, die dann von Astrid mit der 
Nähmaschine vollendet wurde 

 

Eine große, offene Halle, die auf dem Platz 
fest installiert ist, bietet den Platz und den 
Schatten dazu. Zum Mittagessen um 13:00 
Uhr haben sich alle mit ihrem Geschirr und 
Besteck angestellt und ordentlich gewartet, 
bis sie bei der Ausgabe des Essens an der 
Reihe waren. Trotz einiger Bedenken gab 
es reichlich Pfannkuchen für alle.  
Nach dem Mittagessen sah es nach Gewit-
ter aus, die Wäsche musste abgehängt 
werden und Thomas Walter gab noch Ver-
haltensregeln für Gewitter aus. 
 

Einige Kinder nutzten die Zeit nach dem 
Essen um sich im neu angeschafften Was-
serbecken abzukühlen. 
Leider wurde es für uns gegen 16:00 Uhr 
Zeit, uns zu verabschieden. 
 

Am Mittwoch. 24. Juli 2019 sind die Kinder 
wieder in Sossenheim ankommen. Das 
Leitungsteam blieb noch bis zum Wochen-
ende zum Aufräumen und Zelte abbauen 
auf dem Platz. 

An dieser Stelle möchte ich im Namen der 
Gemeinde St. Michael einen herzlichen 
Dank an Thomas und Astrid Walter richten. 
Seit 40 Jahren leitet Thomas das Zeltlager. 
Jedes Jahr nimmt er die organisatorischen 
Herausforderungen auf sich. Im Vorfeld 
sucht er geeignete Plätze aus, damit unse-
re Kinder eine schöne Zeit in ihren Ferien 
verbringen können. Die Zeit in freier Natur, 
die Erlebnisse miteinander und die vielen 
wunderbaren Eindrücke lassen viele Kinder 
sagen: Da will ich nächstes Jahr auch wie-
der mit. 

Lieselotte Bollin 



Schulseelsorge Höchst erinnert 
mit Stolperstein an  
Hermann Josef Wehrle 
 

(cwb) Die katholische Schulseel-
sorge Höchst erinnert an den ehema-
ligen Schüler der Leibnizschule 
Hermann Josef Wehrle. Er wurde, als 
Priester verfolgt, vom Volksgerichts-
hof um die Attentate des 20. Juli 
1944 zum Tode verurteilt. Vor der 
Leibnizschule in Frankfurt-Höchst 
wurde ihm und seinem Leben zum 
Gedenken 2010 „Stolperstein“ ver-
legt. Sein Todestag jährt sich am 14. 
September zum 75. Mal. 
 
Bitte beachten Sie den ausführlichen 
Bericht in der September-
Oktoberausgabe des Pfarrblattes 
„ausBlick“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einführung der neuen 
Messdiener(innen) am  
1. September     
 
Am Samstag, 31. August absolvieren unse-
re diesjährigen Erstkommunionkinder  
Patricia Bresić,  
Aleksandra Prokić,  
Kevin Palheta da Costa  
Tim Hartmann,  
die Messdiener(innen) werden wollen, ei-
nen Einführungskurs. 
 

Einen Tag später, am Sonntag,  
1. September werden vier neue  
Messdiener(innen) im Sonntagsgottes-
dienst von GR Martin Roßbach  
der Gemeinde vorgestellt und in ihr Amt 
eingeführt.  
 
Auf dem Weg zur Amazonassynode  
am 22.8. um 19:30 Uhr in St. Hedwig,  
Elsterstr. 18 
 
Für alle Eine-Welt-Interessierte, alle die an 
der Rettung von Natur, Tier und Mensch im 
Amazonas interessiert sind, an alle Brasili-
enfreunde: 
 

Nach dem Vorbereitungsdokument für die 
Amazonassynode, zu der Papst Franziskus 
vom 06. -27. Oktober 2019 nach Rom ein-
geladen hat, ist nun auch das Arbeitsdo-
kument erschienen, das den Beratungen 
der Synodenteilnehmern als Grundlage 
dient. Dass Hedwigsforum möchte dieses 
Dokument allen Interessierten vorstellen 
und nahebringen!  
 

Eine gute Gelegenheit sich aus erfahrenem 
Munde berichten zu lassen welche Intenti-
on unser Papst verfolgt. 
(siehe Plakat im Schaukasten) 



 
 
 
 

 
Erstkommunion 2020  
 

Die Anmeldungen beginnen nach 
den Sommerferien!  
Nach den Sommerferien werden die 
Einladungen zur Vorbereitung auf die 
Erstkommunion 2020 verschickt wer-
den. Alle Kinder, die katholisch ge-
tauft sind, eine 3. Klasse besuchen 
und seit mindestens drei Monaten in 
unserer Pfarrei mit Wohnsitz gemel-
det sind, werden eine Einladung er-
halten.  
 

Aber auch wenn Sie keine Einladung 
für Ihr Kind erhalten haben, können 
Sie ihr Kind zur Vorbereitung auf die 
Erstkommunion anmelden. Kommen 
Sie einfach zu den angegebenen Zei-
ten in unser Gemeindebüro Sossen-
heimer Kirchberg 2. 
Bringen Sie die Taufbescheinigung 
Ihres Kindes sowie 40€ Anmeldege-
bühr mit. Eine Ermäßigung des Bei-
trages ist möglich. 
Am Freitag, 23.08. und 30.08. 2019 
ist von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr im 
Gemeindebüro die Anmeldung mög-
lich sowie am Montag (2.9.2019) und  
Freitag (6.9.2019) von 16.30 Uhr bis 
19.30 Uhr im zentralen Pfarrbüro in 
Unterliederbach (Sieringstr. 1) 
Bitte geben Sie diese Informationen 
gerne auch an interessierte Eltern 
weiter! Vielen Dank! 
Bettina Ickstadt, Pastoralreferentin 

Bitte vormerken! 
 

Herzliche Einladung an die Eltern der 
Erstkommunionkinder 2020 von Höchst, 
Unterliederbach, Sossenheim zum ersten 
Elternabend am Donnerstag, 12.09.,  
20:00 Uhr im Gemeindehaus,  
Alt-Sossenheim 68a  

 
 

Neues Kursangebot 
 „Sich was Gutes tun . . .“ 
 

Entspannungstechniken lernen, 
abschalten bei Traumreisen,  
Wahrnehmungs- und Achtsamkeits-
übungen, sich selbst besser spüren bei 
leichten  
Bewegungs-
übungen im  
Sitzen und  
Stehen, zur Ruhe 
kommen mit  
              Meditationsübungen und 
              autogenem Training.  
 
Körper, Geist und Seele können so   
- weg vom Alltag - neue Energie tanken. 
 

Ab Donnerstag, 05.09.2019,  
findet der Kurs im kath. Gemeindehaus, 
Alt-Sossenheim 68 a um 09:45 Uhr statt. 
 

Dauer. 75 Minuten 
Kosten: 50 Euro für 10 Termine 
 

Bitte lockere Kleidung anziehen oder mit-
bringen. 
Kursleitung: Brigitte Kopp,  
Entspannungspädagogin 
Anmeldung: Tel. 0171 – 94 88 460 

 
 
 



 

Termine                          
 

Elterncafé KiTa  
Schwesternstraße 
 

Elterncafé KiTa Carl-
Sonnenschein-Straße 
 

Hilfenetz 
 0151 – 58 04 56 48 
 

Allgemeine Lebensbera-
tung St. Johannes Apos-
tel 
Entspannungskurs /5.9. 
Gymnastik 
 

Miniclub   
0 69 - 34 82 84 20 

Ter       
 
 

Termine                                      Termine 
 

dienstags 14 tägig von 16:00 Uhr -17:30 Uhr 
(Uta Nicolaisen) 
 

dienstags, 14tägig von 09:00 – 11:00 Uhr  
in der Einrichtung 
 

dienstags 10:00 – 11:00 Uhr wöchentlich,   
Gemeindebüro (Andrea Seichter) 
 

jeden 2. u. 4. Freitag v. 15:00 – 17:00 Uhr 
Gemeindebüro (Maria Haas) 
 
donnerstags, 10:00 Uhr (Brigitte Kopp) 
donnerstags, 10:30 Uhr (Gabriele Harig) 
 

freitags, 09:30 - 11:30 Uhr (Christiane Hampel   
 

 

Tagestermine   
 

Dienstag, 20.08. 19:00 Uhr Treffen des Firmkatechese-Teams (Gemeindebüro) 
Mittwoch, 21.08. 19:30 Uhr 

 

Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderats der Pfarrei 
Sankt Margareta Gemeindehaus St. Dionysius, Huthma-
cher Str. 21, Sindlingen) 

Donnerstag 22.08. 18:00 Uhr 
20:00 Uhr 

Frauengesprächskreis 
Treffen des Forums „Kinder- und Jugendarbeit  
St. Michael“ 

Freitag, 23.09. 
 
Sa.24./So.25.8. 
 
 
Sonntag, 25.8. 

15:00Uhr 
 
18:00 Uhr 
 
 
08:45 Uhr 
 

Erste Sprechstunde der „Allgemeinen Lebensberatung“  
im Gemeindebüro (siehe eigener Hinweis) 
Aktion der Messdiener(innen) von St. Michael mit Über-
nachtung im Gemeindehaus und Teilnahme an der 
Schiffswallfahrt 
Schiffswallfahrt zum Frankfurter Dom und Stadtkirchenfest 
(siehe eigener Hinweis) 

Dienstag, 27.08. 
 
 

Mittwoch, 28.08. 
 
Donnerstag, 29.08. 
 

Samstag, 31.08. 
Sonntag, 01.09. 
 
Mittwoch, 04.09. 
 

15:00 Uhr 
18:00 Uhr 
 

15:00Uhr 
19:30 Uhr 
20:00 Uhr 
 

16:00 Uhr 
09:15 Uhr 
 
19:30 Uhr 
 

Helferinnen Treff 
Treffen Firmgruppe (Robert Sawczuk) 
 

Seniorenkreis „Spätlese ´74“ (s. eigener Hinweis) 
Treffen der Firmgruppe (Thomas Hild) 
Öffentliche Sitzung des Ortsausschusses St. Michael 
 

Einführungskurs für die neuen Messdiener(innen) (Kirche) 
Einführung der neuen Messdiener(innen) (siehe eigener 
Hinweis) 
Treffen des Wortgottesdienstleiter(innen)kreises 
                                                              (Gemeindebüro) 



Donnerstag, 05.09 18:00 Uhr 
 

Treffen der Firmgruppe (Petra Rink) 
 

Freitag, 06.09. 18:00 Uhr „Abend der Begegnung“ der Aktiven in St. Michael/Kirche 
 19:00 Uhr anschließen Gemeindehaus (siehe eigener Hinweis) 
Samstag, 07.09. 16:00 Uhr Pfarrversammlung zur Pfarrgemeinderatswahl für die Mit-

glieder der Pfarrei Sankt Margareta, Pfarrheim St. Josef, 
Schleifergasse 2, Höchst 

 
 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung des neuen Seelsorgers 
Pastoralreferent Thomas Burek in St. Justinus, Höchst 

  anschließend Sektempfang 
Sonntag, 08.09.  Ökumenischer Feiertag „Tag der Schöpfung“   

(siehe eigener Hinweis) 
Montag, 09.09. 18:00 Uhr Probe Liturgischer Singkreis 
Dienstag, 10.09. 18:00 Uhr 

19:30 Uhr 
Treffen Firmgruppe (Robert Sawczuk) 
Gesprächsabend der KAB aus Anlass ihres Jubiläums  
„20 Jahre KAB Sossenheim“ (siehe eigener Hinweis) 

 

Mittwoch, 11.09. 15:00 Uhr Seniorenkreis „Spätlese ´74“ (s. eigener Hinweis) 
 19:30 Uhr 

19:30 Uhr 
Treffen der Firmgruppe (Thomas Hild) 
Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates  

Donnerstag, 12.09. 18:00 Uhr 
19:30 Uhr 

Treffen der Firmgruppe (Petra Rink) 
Erster Elternabend der Erstkommunionkinder Höchst,  
Unterliederbach, Sossenheim 
 

Sa. 14./So.15.09.  Outdoortage für junge Familien (Pfadfindergelände am 
Unterliederbacher Bahnhof (siehe eigener Hinweis)     

Sonntag, 15.09. 09:15 Uhr Festgottesdienst zum Jubiläum „20 Jahre KAB Sossen-
heim“ Kirche (siehe eigener Hinweis) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Die nächste Kundgebung ist am 
Donnerstag, 12. September, 

19:30 Uhr  

auf dem Domplatz Frankfurt. 



Gemeindebüro  Sossenheimer Kirchberg 2, 65936 Frankfurt 
  Tel.: 0 69 - 34 31 31 ● Fax: 0 69 – 34 26 43 

E-Mail pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Internet  
Öffnungszeiten Montag  09:00 – 11:00 Uhr  
 Mittwoch 09:00 – 11:00 Uhr 15:00 – 17:00 Uhr 
 

 Freitag  15:00 - 17:00 Uhr 
   

Die Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros der Pfarrei entnehmen Sie dem Pfarrblatt „ausBLICK“ sowie der 
Homepage: www.margareta-frankfurt.de  ,          069 – 94 59 59 000 
 

Pfarrer der Pfarrei St. Margareta Frankfurt am Main 
 

 
 

Martin Sauer 
 

m.sauer@margareta-frankfurt.de  
 

 
 

069 945959000 

Bezugsperson für St. Michael, Pastoralreferent Michael Ickstadt m.ickstadt@margareta-frankfurt.de            069    34 31 31 
   

Gemeindebüro Ursula Wendling -  Gertrud Roth  069 34 31 31 
   

Hausmeister und Küster Horst Sawczuk  
   

Bankverbindung: Pfarrei St. Margareta  
Frankfurter Volksbank  

 
IBAN: DE20 5019 0000 6002 1024 29 

 
 

   

Krankenstation Tunduru/Tansania 
Bankverbindung: Frankfurter Volksbank 

Gabriele Kohler 
IBAN: DE37 5019 0000 6200 1815 55 BIC: FFVBDEFF 

   

Förderverein der Gemeinde St. Michael e.V. Lieselotte Bollin  0 69  34 63 86 
Bankverbindung: Frankfurter Volksbank IBAN: DE73 5019 0000 6200 1867 27 BIC: FFVBDEFF 
   

Kindertagesstätte Leiterin: Martina Burger  069 34 38 36 
Schwesternstraße 2  kita-schwesternstrasse@st-michael-ffm.de  
Kindertagesstätte Leiterin: Anna Cieplikiewicz  069 34 12 13 
Carl-Sonnenschein-Str. 99  kita-carl-sonnenschein@st-michael-ffm.de  
   

Hilfenetz  
65936 Frankfurt, Sossenheimer Kirchberg 2 
 

Allgemeine Lebensberatung St. Johannes  
Apostel, Sossenheimer Kirchberg 2 

Andrea Seichter (jeden Dienstag von 10:00 -11:00 Uhr) 
hilfenetz.stmichael@caritas-frankfurt.de 
 

Maria HaasSprechstunde jeden 2. u. 4. Freitag von 
15:00 -17:00 Uhr 

 
 
 
 

0151 
 
 

0177 

58 04 56 48 
 
 
3 08 87 82 

   

Schwesternkonvent „Töchter der göttlichen 
Liebe“ Alt Sossenheim 68 

Schwester Andrea Okonkwo 
O Oberin des Konventes  

 069 37 00 20 92 

   

Seelsorge im Victor-Gollancz-Haus 
Alten- und Pflegeheim, Kurmainzer Str. 91 

 mittwochs um 16:00 Uhr Gottesdienst 
(siehe aktuelle Gottesdienstordnung) 

 069 34 31 31 

   

   

Kath. Krankenhausseelsorge Höchst  
65929 Frankfurt, Gotenstr. 6-8 

KATH.SEELSORGE@KlinikumFrankfurt.de  069 31 06 29 26 

     

Betriebsseelsorge Höchst (KAB) 
 

Bernhard Czernek, Betriebsseelsorger 
Betriebsseelsorge@kablimburg.de 

 0175 
 

1 17 11 56 

   

Allgemeine Lebensberatung  
St. Johannes, Unterliederbach 
65929 Frankfurt, Euckenstr.1a 

Maria Haas 
montags 16.00 –18.00 Uhr und nach Vereinbarung 
dienstags 17:00–19:00 Uhr 



 
069 
0177 

3 08 87 82 
3 08 87 82 

Kleider am Alleehaus,  
65929 Frankfurt, Königsteiner Straße 130 

Second-Hand-Laden  Mo - Fr: 09:30 – 17:30 Uhr 
(mit Berechtigungsausweis) Mi 18:00 – 20:00 Uhr u. 
Sa von 10:00–14:00 Uhr ohne Nachweis – freier 
Verkauf) 

 069 
 

30 064692 
 

   

Frühstücksstube für Bedürftige 
65929 Frankfurt, Schleifergasse  2 – 4 

montags und donnerstags von 09:30 – 11:00 Uhr  069 33 99 96-0 

 

Hinweise auf weitere sozial-caritative Einrichtungen entnehmen Sie bitte dem Pfarrblatt „ausBLICK“ der Pfarrei St. Margareta 
 

Im Rahmen der Zusammenarbeit mit der Stadtkirche 

Caritas-Zentralstation,Kehreinstr.2,65934 Ffm 
 
Solange Kreideweis, Pflegedienstleiterin 

 
 

 
069 

 
30 64 41 

Telefonseelsorge für  Kinder und Jugendliche   0800   1 11 03 33 
 für Erwachsene  0800 1 11 02 22 

 
 

Impressum: 
Herausgeber / V.i.S.d.P. Ortsausschuss der Gemeinde St. Michael 
Sossenheimer Kirchberg 2, 65936 Frankfurt am Main 
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Förderverein der Gemeinde St. Michael 
Frankfurt am Main-Sossenheim e.V. 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ganz ausdrücklich freuen wir 
uns über jeden, der unsere  
Arbeit durch einen einmaligen  

finanziellen Beitrag unterstützen 
möchte. (Ihre Spende ist steuer-
lich absetzbar)  
 

Ein Anlass für eine Spende 
könnte sein:  

 dass es Ihnen gut geht,  

oder  

weil ein besonderes Ereignis Sie 
bewegt: 

 Hochzeit  

 Geburt  

 Taufe  

 Geburtstag  

 Genesung  

 Verlust eines nahe- 
stehenden Menschen  

 

Gemeindekreuz aus gestalteten Kacheln der 

Gremien, Gruppen und Kreise 

Unsere Gemeinde stellt sich als bun-
te lebendige Vielfalt  

aus pfarrlichen Gremien und  
Gruppen dar, die unser  

Gemeindeleben menschlich  
und lebenswert macht 

Weitere Informationen entnehmen 
Sie dem ausliegenden Flyer am 
Schriftenstand in der Kirche oder 

im Pfarrbüro 
Förderverein der Gemeinde St. Michael,  
Frankfurt am Main – Sossenheim e.V.  
Lindenscheidstr. 30  
65936 Frankfurt  
 
Spendenkonto: Frankfurter Volksbank  
IBAN: DE 73 5019 0000 6200 1867 27  
BIC: FFVBDEFF  
 
 


